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Datenschutzhinweise für Geschäftspartner  

 

 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 

die Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft und 

die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden 

Rechte.  

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung  

 

Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft 

Maximilianstraße 38 

86150 Augsburg 

Telefon 0821 3201-0 

Fax: 0821 3201-274 

E-Mail: info@fuggerbank.de  

 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen 

Sie unter:  

Fürst Fugger Privatbank Aktiengesellschaft 

Dr. Bastian Güttler 

Datenschutzbeauftragter 

Maximilianstraße 38 

86150 Augsburg 

E-Mail: datenschutz@fuggerbank.de 

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Daten-

verarbeitung  

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten un-

ter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverord-

nung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes 

(BDSG) sowie aller weiteren maßgeblichen Ge-

setze.  

 

Soweit die Verarbeitung besonderer Kategorien 

personenbezogener Daten erforderlich ist, holen 

wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. 

Art. 7 DS-GVO ein. Erstellen wir Statistiken mit 

diesen Datenkategorien, erfolgt dies auf Grundlage 

von Art. 9 Abs. 2 j) DS-GVO i. V. m. § 27 BDSG.  

 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte In-

teressen von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 

6 Abs. 1 f) DS-GVO). Dies kann insbesondere er-

forderlich sein:  

- zur Prüfung einer Leistungspflicht,  

- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des 

IT-Betriebs,  

- zur Vertragsüberwachung, 

- zur Pflege der Geschäftsbeziehung, 

- zur Verhinderung und Aufklärung von Strafta-

ten.  

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezo-

genen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtun-

gen wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben, handels- 

und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder 

unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen ge-

setzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DS-

GVO.  

 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen 

oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, 

werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestim-

mungen darüber zuvor informieren.  

 

Herkunft der Daten  

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir 
im Rahmen unserer Tätigkeit von Ihnen erhalten. Zu-
dem verarbeiten wir - soweit für die Erbringung un-
serer Dienstleistung erforderlich - personenbezo-
gene Daten, die wir von für Sie zuständigen Vermitt-
lern/Beratern/Partnern oder von sonstigen Dritten 
zulässigerweise (z. B. zur Ausführung von Aufträgen, 
zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von 
Ihnen erteilten Einwilligung) erhalten haben. Weiter-
hin verarbeiten wir personenbezogene Daten, die 
wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuld-
nerverzeichnisse, Handels- und Vereinsregister, 
Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen haben 

und verarbeiten dürfen. Relevante personenbezo-

gene Daten sind Personalien (Name, Adresse und an-

dere Kontaktdaten, Geburtstag/-ort und Staatsange-

hörigkeit), Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten). 

Darüber hinaus können dies auch Dokumentations-

daten (z. B. Beratungsprotokoll) sowie andere mit 

den genannten Kategorien vergleichbare Daten sein.  

 

Kategorien von Empfängern der personen-

bezogenen Daten  

 

Externe Dienstleister  

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen 

und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienst-

leister.  

 

Weitere Empfänger 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen 

Daten an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa 

an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 
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Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, 

Finanzbehörden oder Strafverfolgungsbehörden).  

 

Dauer der Datenspeicherung  

 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald 

sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erfor-

derlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass perso-

nenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, 

in der die Ansprüche gegen unsere Bank geltend ge-

macht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist 

von 3 oder bis zu 30 Jahren). Zudem speichern wir 

Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu ge-

setzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- 

und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter an-

derem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgaben-

ordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicher-

fristen betragen demnach bis zu 15 Jahren.  

 

Betroffenenrechte  

 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die 

zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Dar-

über hinaus können Sie unter bestimmten Voraus-

setzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer 

Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie 

ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitge-

stellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format zustehen.  

 

Widerspruchsrecht  

 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwer-

bung zu widersprechen.  

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtig-

ter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung wi-

dersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situa-

tion Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbei-

tung sprechen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschwerderecht  

 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde 

an den o. g. Datenschutzbeauftragten oder an eine 

Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für 

uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht  

Promenade 27  

91522 Ansbach  

 

Bonitätsauskünfte  

 

Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten Inte-

ressen notwendig ist, fragen wir bei Auskunfteien In-

formationen zur Beurteilung Ihres allgemeinen Zah-

lungsverhaltens ab.  

 

Datenübermittlung in ein Drittland  

 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleis-

ter außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

(EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, so-

weit dem Drittland durch die EU-Kommission ein 

angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde 

oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. 

B. verbindliche bankinterne Datenschutzvorschriften 

oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.  


